
Wissen und Liebe sind das Einzige, 

was mehr wird, wenn man sie teilt

Zukunft durch Bildung

H.E.L.G.O. ist eine Non-Profit-Organisation, die es sich zum Ziel 
gesetzt hat, Kinderarbeitern aus den Slums in Kalkutta einen Weg 
in eine gesicherte Zukunft zu ermöglichen. Schulbildung und eine 
sich anschließende Berufsausbildung gibt ihnen die Chance, eine 
nachhaltige Existenzgrundlage aufzubauen. 

Um den Verdienstausfall der Kinder zu ersetzen, erhalten die Famili-
en eine Kompensation in Form von Lebensmitteln. 

Dr. Meyer-Hamme, der Gründer des Vereins H.E.L.G.O. e.V., ging 
erstmals 1990 als Arzt für die „German Doctors“ nach Kalkutta. 
Bis heute arbeitet er mehrfach im Jahr vor Ort für das Kinder-
arbeiterprojekt.

„Als Arzt habe ich in Kalkutta immer wieder Kinder 
behandelt, die durch Kinderarbeit krank geworden 
waren. Viele habe ich als begabte junge Menschen 
erlebt, die ohne Hilfe von außen keine Chance 
hatten, etwas zu lernen. Mit schon geringen 
Mitteln kann aus einem ehemaligen Kinderarbeiter 
ein Handwerker, Facharbeiter, ein Ingenieur, eine 
Krankenschwester oder eine Schneiderin werden.
In der nächsten Generation werden all diese we-
niger eigene Kinder haben und dafür sorgen, dass 
sie zur Schule gehen. Davon bin ich überzeugt.“

Viele unserer Kinder, die einmal Kinderarbeiter waren, werden von 
H.E.L.G.O. bis hin zur abgeschlossenen Berufsausbildung geführt. 
Aktuell betreut H.E.L.G.O. e.V. fast 200 Mädchen und Jungen. Jedes 
Kind wird individuell von Coaching-Lehrern und Sozialarbeitern 
betreut. Der persönliche Kontakt auch zu den Familien fördert die 
Nachhaltigkeit unseres Projektes.

Bauen Sie mit uns
eine Zukunft für Kinderarbeiter in Kalkutta.

www.helgo-ev.de
www.facebook.com/
helgo.india
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H.E.L.G.O. e.V. arbeitet ehrenamtlich.
Die Spenden gehen zu 100 % ins Projekt.
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 Hilfe für Kinderarbeiter

aus den Slums in Kalkutta



Verschenken Sie einen Baustein für 

die Zukunft der Kinder in Kalkutta

Warum ein eigenes Haus?

1997 waren wir froh, eine Wohnung gefunden zu haben, die wir für 
den Unterricht und ein Hostel mieten konnten. Das war viel mehr 
als nichts, aber die lauten, dunklen und beengten Räumlichkeiten 
haben mehr und mehr die Notwendigkeit für ein eigenes Heim mit 
Luft und Licht in sicherer Umgebung entstehen lassen. Nun sind 
wir einen großen Schritt weiter, diesen Traum Wirklichkeit werden 
lassen: ein Haus in grüner und ruhiger Umgebung. Bezahlen konn-
ten wir es aus aufgesparten Rücklagen von vielen Jahren. Damit 
sind die Ersparnisse aber auch aufgebraucht.

Das 30 Jahre alte Haus (siehe Folto links) erfordert noch einen Um- 
und Ausbau, damit es für die Kinder richtig genutzt werden kann. 
Dies ist der letzte notwendige Schritt, um unseren Traum wahr 
werden zu lassen.

Dafür bitten wir um Spenden.

Eine Hilfe, die lohnt, wenn man
in die Gesichter unserer Kinder schaut.

Der Hamburger Verein H.E.L.G.O. e.V. hat es sich seit vielen Jahren 
zur Herzensangelegenheit gemacht, Kinderarbeitern aus den Slum-
vierteln von Kalkutta durch Bildung ein zukünftiges Leben ohne 
Armut zu ermöglichen.

Schauen Sie auf unsere Website www.helgo-ev.de oder auf die 
Facebook-Seite und verfolgen Sie unsere Arbeit. Dort können Sie 
sehen, wie Ihre Spende das neue Haus wachsen lässt. Die inter-

Ein neues Schulhaus

für Kinder in Kalkutta

Unser Projekt in Kalkutta ist für viele der ärmsten Kinder ein Ort des 
Lernens und des Lebens. Bildung gibt ihnen die Chance, den Kreis-
lauf der Armut zu unterbrechen. Bei uns gehen sie zur Schule und 
erhalten täglich ein Mittagessen – manchmal die einzige Mahlzeit.

Helfen Sie uns, Kindern aus den Slums einen lebenswerten 
Raum zu schaffen.

Nach vielen Jahren haben wir nun ein Haus kaufen können, um den 
Kindern ein geschütztes Umfeld zum Lernen und Spielen und dem 
Hostel ein Zuhause zu geben.

nationale Arbeitsorganisation ILO definiert Kinderarbeit als „bezahlte 
oder nicht bezahlte regelmäßige Arbeit von 5- bis 15-jährigen in und 
außerhalb der Familie“.

Allein in Indien gibt es mehr als 40 Millionen Kinderarbeiter, die mit 
harter Arbeit von täglich häufig mehr als acht Stunden zum Lebens-
unterhalt der Familie beitragen müssen. Das bedeutet auch, dass 
sie nie in eine Schule gehen können.

Als Analphabeten und ungelernte Tagelöhner werden sie später so 
arm bleiben, wie es ihre Eltern heute sind und werden ihre eigenen 
Kinder wieder zur Arbeit schicken müssen. Kinderarbeiter verrichten 
oft ohne jeden Schutz gefährliche Arbeiten oder suchen auf rauchen-
den und stinkenden Müllbergen nach verwertbaren Resten. H.E.L.G.O. 
sucht nach den Ärmsten, ermöglicht ihnen eine Schulbildung und 
später auch das Erlernen eines Berufes. In unserem Hostel nehmen 
wir traumatisierte Kinder aus extrem problematischen Familien auf.

Für Kinderarbeiter gibt es keine Schulbildung und somit keine 
Chance, aus diesem Lebenskreislauf auszusteigen.

Auch Ihre Hilfe ist ein Baustein für die Zukunft dieser Kinder


